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 Broschüre „Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien in NRW“ (Ministerium) 

 

 Bildungsportal Schulministerium NRW      

  www.schulministerium.nrw.de 

 

 Homepage des KFG 

  www.kardinal-frings-gymnasium.de (dort : Das KFG  Sekundarstufe II) 

 

 Stufenleiter  Frau Preyer-Albers & Herr Graaf 

    

  Oberstufenkoordinator     Herr Schröder 

Informationsquellen 

http://www.kardinal-frings-gymnasium.de/
http://www.kardinal-frings-gymnasium.de/
http://www.kardinal-frings-gymnasium.de/
http://www.kardinal-frings-gymnasium.de/
http://www.kardinal-frings-gymnasium.de/
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Fehlzeiten in der Oberstufe 

 

• Entschuldigungsbogen für ganzes Schuljahr 
   Unterscheidung von  Fehlstunden / Beurlaubungen 
        und  Schulveranstaltungen 
    Buchführung wichtig! 
 
• Attestpflicht bei Klausuren, sonst keine Nachschreibmöglichkeit 
      Kontrolle und Zulassung über Oberstufenkoordinator 

 
• Sportunfähigkeit erfordert Attest und evtl. Ersatzfach  
 
• Beurlaubungen müssen rechtzeitig beantragt werden 
 (Klausuren gehen vor, Arzttermine, Führerscheinprüfungen, etc. 

sind nach Möglichkeit in den Nachmittag zu legen) 
 

• Schule ist der „Arbeitgeber“      Ferienjobs / Nebentätigkeiten 
 

• Verschlafen gilt als unentschuldigte Fehlzeit 
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Versetzungsbedingungen 

 

   Grundlage sind 9 Kurse des Pflichtbereichs und 1 Wahlkurs. 

      Für Schüler, bei denen die 2. FS Pflicht ist, ersetzt diese den             

      Wahlkurs. 

 

   Versetzt ist, wer in den 10 versetzungswirksamen Kursen  

      mind. ausreichende Leistungen erzielt. 

 

   Warnungen erfolgen ca. 10 Wochen vor Schuljahresende. 

 

   Bei Wiederholung der Einführungsphase ist bei erneuter     

      Nichtversetzung eine Nachprüfung in einem Fach nicht mehr  

      möglich. 
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Minderleistungen D M fortg. FS übrige Fächer versetzt Nachprüfung 

keine 5 4 4 4 alle mind. 4 ja 

1 x 5 

4 4 4 
1 x 5 

sonst mind. 4 
ja 

5 4 3 alle mind. 4 ja 

4 5 4 sonst mind. 4 nein 
ja  

(in M) 

2 x 5 

4 4 4 
2 x 5  

sonst mind. 4 
nein 

ja  

(in einem Fach) 

4 4 5 
1 x 5 

sonst mind. 4 
nein 

ja  

(in fortg. FS) 

5 4 3 
1 x 5 

sonst mind. 4 
nein 

ja  

(in D od. üb.Fach) 

5 5 3 mind. 4 nein 
ja  

(in D oder M) 

5 5 4 mind. 4 nein nein 

1 x 6 6; sonst beliebige Noten  nein nein 

Versetzungsbedingungen 

Die Fächer-/Notenbeispiele im Bereich D, M, fortgeführte FS sind austauschbar! 
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Nichtversetzung / Wiederholung der EP 
 

   Wiederholung der EP 

   grundsätzlich möglich 

         Höchstverweildauer in der Oberstufe ausgeschöpft 

 

   Bildungsweg und Alternativen überprüfen!   

 

   Schulwechsel überdenken! Rechtzeitig erkundigen! 

 

   Schulpflicht bis zum 18. Lebensjahr beachten! 

 

   Abschlüsse nach der EP 

  bei Versetzung:  Mittlerer Schulabschluss  

  sonst: evtl. andere Schulabschlüsse (RS, HS) möglich 

  

   Beratung! 
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12/II 12/I 11/I 11/II 10/II 10/I 

Deutsch 

Fremdsprache (in 10 fortgeführt / später auch neu)  

Gesellschaftswissenschaft (Ge / Sw / Ek / Pl) 

ZK Ge / Sw 

Mathematik 

Naturwissenschaft  (Bi / Ch / Ph)  

Religionslehre (zwei Kurse gehen in Wertung ein) 

Sport (muss nicht in die Gesamtqualifikation eingebracht werden) 

  Lt, Or, Vp 

Kunst/Musik  

Schwerpunktfach (Fremdsprache oder naturwissenschaftl.-techn. Fach) 

Pflichtkursbelegung Oberstufe 

 Projektkurs 

Vertiefungsfächer (Vorgabe Schule)  
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Terminologie in der Oberstufe 
 

   Belegungspflicht  

 z.B. Sport und Religion müssen in der gesamten Oberstufe 

            durchgängig belegt sein 

 

   Anrechnung in der Gesamtqualifikation  

 - z.B. Sport kann in die Qualifikation eingebracht werden  

   mit max. 4 Kursen, muss es aber nicht 

 - Religion muss mit 2 Kursen in die Qualifikation eingebracht  
   werden 

 

   Kontinuitätsprinzip 

 - Kursfolgen können in der Oberstufe nicht „unterbrochen“ 
   werden, Kurse nicht hinzugewählt werden 

 - Klausuren können in der QP nicht hinzugewählt werden,  
   dies gilt nur für die EP (z.B. in GW, NW) 

 

   Umwahlen / Änderungen nur über die Stufenleiter! 
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Abiturfächer 
1./2. Fach:  Wahl in 10/I 
3./4. Fach:  Wahl Anfang 12/I 

Pflichtklausuren 

12/II 12/I 11/II 11/I 10/II 10/I 

Deutsch 

Fremdsprache (fortgeführt)  

Gesellschaftswissenschaft  

Mathematik 

Naturwissenschaft (Bi/Ch/Ph)  

Schwerpunktfach (Fremdspr./naturw.-techn. Fach) 

Fremdsprache (neu einsetzend) 

2. Leistungsfach (LK) 

3. Abiturfach 

1. Leistungsfach (LK) 

4. Abiturfach  

weitere Fremdsprachen  
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Mögliche Leistungskurse am KFG 

 

 Gruppe I  Deutsch  Mathematik  

   Englisch  Biologie   

    Französisch (fortg.)  Chemie  

    Latein (fortg.)  Physik 

         

    Gruppe II  Erdkunde  Kunst 

    Geschichte  Religion (kath.) 

    Sozialwissenschaften 

      

 Es muss mindestens ein Leistungskurs aus Gruppe I 

gewählt werden.  
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Schülername: 

 

 

Leistungskurswahl Qualifikationsphase 
(Abitur 2014 – PrA/Gf) 

 
Ich möchte folgende Fächer als Leistungskurse belegen: 
 

Gruppe I   Deutsch 

    Englisch 

    Lateinisch 

    Französisch 

    Mathematik 

    Biologie   

    Chemie 

    Physik 

 

Gruppe II   Kunst  

    Geschichte 

    Sozialwissenschaften 

    Erdkunde 

    Religionslehre (kath.) 

 

Gewünschtes  

 3. Abiturfach: _____________    4. Abiturfach: _____________ 

 

Bonn, den ..........................    Unterschrift: ….............................................. 
                (Eltern bzw. volljährige Schüler) 
 

Bitte beachten Sie die folgenden Punkte: 

1.   Es muss mindestens ein Leistungskurs aus Gruppe I gewählt werden. Es 

können also auch zwei Kurse aus  Gruppe I gewählt werden, allerdings keine 

zwei Naturwissenschaften. 
2.  Alle drei Fachbereiche müssen im Abitur abgedeckt werden: 
  Bereich I durch   Deutsch + Fremdsprachen  
  Bereich II durch   Gesellschaftswissenschaften + Religion 
  Bereich III durch   Mathematik + Naturwissenschaften + Informatik 
3.  Zwei der Abiturfächer müssen aus der Gruppe Deutsch, Mathematik, Fremd-

sprache sein.  
4.   Die Wahl ist für jeden Schüler verbindlich. Es kann nicht garantiert werden, dass 

alle Leistungskurse in der gewünschten Kombination auch zustande kommen. In 
diesem Fall ist eine Umwahl erforderlich. Zudem können Schüler in einem Fach 
einem Leistungskurs an einer unserer Kooperationsschulen (LFS und SAG) 
zugeordnet werden. 

 

Letzter Abgabetermin:     Freitag, 30.03.2012 
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Leistungs- und Grundkurswahl 

 

 Zunächst Wahl der Leistungskurse  

 

 Festlegung der Leistungskurse mit Koop-Schulen 

 

 „Wahl“ der Grundkurse 
 

  - Laufbahn bereits weitgehend geplant (mind. 30 GK) 

  - Abwahl von Kursen kaum möglich 

  - evtl. Änderung Schriftlichkeit     
 

   „Wahl“ über Halbjahreswahlbogen + Beratung! 
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Wahl der Abiturfächer 
 

• Abdeckung aller drei Abiturbereiche: 

  I  Deutsch + Fremdsprachen 

  II Gesellschaftswissenschaften + Religion 

  III Mathematik + Naturwissenschaften + Informatik 

 

• Zwei der Abiturfächer müssen aus der Gruppe  

   Deutsch, Mathematik, Fremdsprache  sein. 

 

• Ein Leistungskurs muss Deutsch, eine fortgeführte Fremdsprache, Mathematik 

 oder eine Naturwissenschaft sein. 

 

• Spanisch (neu) und Französisch (neu) sind nicht mehr als LK belegbar (NRW-Vorgabe). 

 

• Musik, Philosophie, Informatik und Sport  sind am KFG nicht als LK belegbar. 

 

• Sport ist am KFG nicht als Abiturfach belegbar. 

 

• Die verbindliche Wahl des 3. und 4. Abiturfachs erfolgt erst zu Beginn von Q2. 
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Konsequenzen für die Abiturfächer 

 

 Bedingung:          2 Fächer aus  

    Deutsch, Mathematik, Fremdsprache 
 

 Folgende Abiturfachkombinationen (LK oder GK) sind ausgeschlossen: 

  -  zwei Naturwissenschaften 

  -  Naturwissenschaft + Kunst oder Musik 

   denn mit den zwei Pflichtfächern fehlt Bereich II   
 

 Folgende Abiturfächer bedingen Mathematik als Abiturfach:  

  - zwei Fremdsprachen   

   denn mit GW + muss Bereich III mit M abgedeckt werden 

  - zwei Gesellschaftswissenschaften 

   denn mit D + FS fehlt Bereich III  

  - Kunst oder Musik  

   denn mit D + FS + Fach aus Bereich II fehlt Bereich III  
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  Einführungsphase 
10 versetzungswirksame 

Grundkurse 

Qualifikationsphase 1 

Qualifikationsphase 2 

Abitur 

Abiturprüfung in 2 LK und 2 GK 
 

5fach-Wertung  

Gesamtqualifikation und Abiturzulassung 

 

 8 LK 
 

   2fach-Wertung  

 

 

Block I 

Block II 

 

27 – 32 GK 
 

1fach-Wertung 

 

 

Versetzung 

Zulassung 

200 – 600 Punkte 

100 – 300 Punkte 
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Zulassung zum Abitur 
 

1. Mindestens 200 Punkte im Block I 

2. Kein anrechenbarer Kurs (8+30) mit 0 Punkten 

Bestehen der Abiturprüfung 
 

1. Mindestens 100 Punkte im Block II (Abiturprüfung) 

2. In mindestens zwei Prüfungen  –  darunter eine im 

Leistungskursbereich  –  müssen zumindest 

ausreichende Leistungen (5 Punkte) erzielt werden. 
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Berechnung der Punkte im Block I 
 

1. Belegungspflichtprüfung:    mind. 38 (8 LK + 30 GK) anrechenbare Kurse                                      

               (keine VT-Fächer, keine 0-Punkte-Kurse, Pflichtkurse sind enthalten) 

 

2. Festlegung der Pflichtkurse:    35 (8 LK + 27 GK) Kurse  (D, M, FS, NW, GW, Ge/Sw, Ku/Mu/Lit, Re) 

   

3.  Defizite prüfen:     bei  35 – 37 Kursen     7 Defizite, davon höchstens 3 LK-Defizite 

 (bereits „4 –“)       bei  38 – 40 Kursen     8 Defizite, davon höchstens 3 LK-Defizite 
    Bei zu vielen Defiziten müssen demnach mehr Kurse eingebracht werden! 

 

4.  Berechnung des Punktedurchschnitts:      (LK x 2 + GK) : 43 (16 + 27, LK zählt doppelt) 

    bzw. Zwischenwert für EI = ((LK x 2 + GK) : 43) x 40 

    mind. 200 Punkte! 

    Bei zu wenig Punkten müssen demnach mehr Kurse eingebracht werden! 

 

5.  Verbesserung des Durchschnitts   

 max. 5 weitere Kurse, die über dem Schnitt von 4. liegen können eingebracht werden 

   P   =  bisherige Punkte  +  Punkte aus max. 5 weiteren Kursen  

  S   =  43 + max. 5 Kurse (Anzahl Schulhalbjahresergebnisse) 

   EI  =  (P : S) x 40 (Ergebnis Block I) 
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Beispielrechnungen Block I 

 

„Der Minimalist“  (alle Kurse  „ausreichend“) 
 

   8 Leistungskurse  mit 5 Punkten         x2      80 Punkte 

 27 Grundkurse  mit 5 Punkten             135 Punkte 

      Summe 215 Punkte 

 

 Punktedurchschnitt:      215 : 43  =  5 Punkte EI  =  (215 : 43) x 40  =  200 Punkte 

 

 

„Der KFG-Wunsch-Schüler“  (alle Kurse „sehr gut +“) 

 

   8 Leistungskurse  mit 15 Punkten        x2    240 Punkte 

 27 Grundkurse  mit 15 Punkten            405 Punkte 

      Summe 645 Punkte 

 

 Punktedurchschnitt:      645 : 43  =  15 Punkte EI  =  (645 : 43) x 40  =  600 Punkte 
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Beispielrechnungen Block I 

 

„Der NRW-Musterschüler“   
 

   8 Leistungskurse  mit insgesamt   59 Punkten   x2    118 Punkte 

 27 Grundkurse  mit insgesamt 227 Punkten           227 Punkte 

       Summe 345 Punkte 

 

 Punktedurchschnitt:      345 : 43  =  8,02 Punkte EI  =  (345 : 43) x 40  =  321 Punkte 

 

 

 Verbesserung des Durchschnitts:  2 weitere Kurse mit mehr als 8 Punkten 

     hier 9 und 10 Punkte (z.B. Sport) 

 

 

 Neuberechnung:                              EI  =  ((345 + 19) : (43 + 2)) x 40  =  324 Punkte 
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Beispielrechnungen Block I 

 

„Der Lückenfüller“  =  LK-Minimalist mit 3 LK-Defizit (1 Punkt), sonst 5 Punkte  

                                  wenig Punkte im GK-Bereich 

 

   8 Leistungskurse  mit insgesamt   28 Punkten   x2      56 Punkte 

 27 Grundkurse  mit insgesamt 150 Punkten           150 Punkte 

       Summe 206 Punkte 

 

Punktedurchschnitt:      206 : 43  =  4,8 Punkte EI  =  (206 : 43) x 40  =  192 Punkte 

  weitere Kurse müssen eingebracht werden! 

 

Einbringen weiterer Kurse: max. 5 weitere Kurse mit mehr als 5 Punkten 

    hier 5 x 7 = 35 Punkte (z.B. Sport, Religion, künstl. Fach) 

 

 Neuberechnung:                     EI  =  ((206 + 35) : (43 + 5)) x 40  =  201 Punkte 
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1. Pflichtbedingungen beachten 

 

2.  Fächer, die beim Lernen Freude bereiten 

 

3. Fächer, bei denen man bereit ist, auch freiwillig 

 mehr zu arbeiten (LK-Wahl) 

 

4.  Fächer, die für die angedachte Berufsrichtung 
sinnvoll/notwendig sind 

 

5. Keine Verlegenheitswahlen 

Was soll ich nur als LK / Abiturfach wählen? 
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Abitur 2014 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


